
Blumenthal – Vor dem großen
Kombi-Kletter-Gerät auf dem Spiel-
platz Vorberger Straße hat sich eine
lange Warteschlange gebildet. Die
Holzbrücke zu erklimmen ist zu
verlockend. Und dann erst die
große Rutsche hinuntersausen. So
etwas kann man sich nicht entge-
hen lassen. Zumal fast alle Spiel-
geräte neu sind auf dem Spielplatz,
der jetzt den wohlklingenden Na-
men „Pfiffikus“ trägt.

Etwa 100 Kinder aus den umlie-
genden Kindergärten und dem
Spielkreis im Haus der Familie, Er-
zieherinnen, Anwohner sowie Ver-
treter der GEWOSIE, die sich um
den Erhalt des neu gestalteten Plat-
zes kümmert, sind an diesem Mitt-
wochmorgen zur Einweihung des
Spielplatzes Vorberger Straße ge-
kommen. 

GEWOSIE-Vorstand Axel Utrata
zeigte sich mit dem Ergebnis der
umfangreichen Modernisierung
vollauf zufrieden.

Zehn Jahre wird der Spielplatz in
diesem Jahr alt. Ansprüche der Kin-
der und Eltern an ein solches Areal
haben sich im Laufe der Jahre viel-

fach verändert. In
2005 beschlossen
deshalb das Haus der
Zukunft und die GEWO-
SIE gemeinsam eine
weitgehende Umge-
staltung und Aufwer-
tung des 4790 Qua-
dratmeter großen
Geländes. Bewohner-
Innen entwickelten in
Kooperation mit dem
Elternverein für psy-
chomotorische Ent-
wicklungsförderung
(EPSYMO) und dem
Haus der Familie Neu-
gestaltungsvorschlä-
ge.

Mit Bauinvestitions-
mitteln aus dem vom
Bundesbauministeri-
um aufgelegten Pro-
gramm „Soziale
Stadt“ sowie mit finan-
zieller Unterstützung der GEWOSIE
startete das Projekt Spielplatzer-
neuerung. Insgesamt standen
dafür etwa 100 000 Euro zur Verfü-
gung, die in verschiedene Bereiche

des Areals investiert wurden. Der
Bolzplatz inklusive Basketballfeld
wurde erneuert und vergrößert. Die
Jugendlichen haben dort zwei soge-
nannte Lümmelbänke erhalten.

Des weiteren wurden
der Zaun um den Spiel-
platz sowie die Mosaik-
mauer ausgebessert.
Ein Sitzkarussell und
ein Kletterturm mit
Ausguck ergänzen jetzt
das Angebot für Schul-
kinder. 

Das bisherige Kom-
bi-Gerät wurde abge-
baut und gegen ein
neues mit Rutsche,
Hängebrücke, Kraxel-
und Kletterwand sowie
Wackelbrücke ausge-
tauscht. 

Im Kleinkindbereich
sind laut Heike Binne
vom Haus der Familie
zwei Schaukeln, eine
Sandkiste, -aufzug und
-tisch, und ein Nur-
Dach-Haus zum Klet-
tern mit Seil sowie ein

Wackeltier hinzugekommen. 
Ebenso wurde für die Eltern ge-

sorgt. Sie können jetzt auf neuen
Bänken ihrem Nachwuchs beim
Spielen zuschauen. DF

„Pfiffikus“ mit Begeisterung erstürmt
Spielplatz Vorberger Straße nach großzügigem Umbau eingeweiht

Auch typisches Nordbremer Regenwetter kann Kinder nicht
vom Spielen abhalten. Und was will uns der Steppke mit sei-
ner Handbewegung sagen? Vielleicht Spitzenspielplatz? 
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